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Vorstandssitzung KdCR - Telefonkonferenz vom 7. April 2020 

 
 

Anwesend: Christian Dorer, Arthur Rutishauser, Federico Bragagnini, Christina Neuhaus, Stefan 

Regez, Tristan Brenn, Judith Imlig, Diego Yanez 

 

Entschuldigt: Ariane Dayer, Patrik Müller 

 

 

Die Sitzung:  

 

 

1) Christina Neuhaus wird an ihrer ersten Vorstandssitzung begrüsst. 

 

2) Die diesjährige GV soll auf schriftlichem Weg abgewickelt werden. Das gilt für die 

ordentlichen Traktanden wie Entlastung des Vorstandes oder Annahme des 

Jahresberichts. Der Beschluss die GV auf diesem Weg durchzuführen, fällt einstimmig. 

 

3) Über die Rolle der KdCR im Presserat soll an der GV des nächsten Jahres definitiv 

entschieden werden. Die KdCR will den Reformprozess im Presserat vorerst aktiv 

mitgestalten. Christian Dorer, Arthur Rutishauser und Federico Bragagnini erklären sich 

bereit, in einer entsprechenden Arbeitsgruppe mitzuarbeiten. Patrik Müller soll angefragt 

werden. Die Arbeitsgruppe wird die Interessen der KdCR in den Reformprozess 

einbringen und die Grundlage für den späteren Entscheid erarbeiten.  

 

4) Die Zusage von BR Simonetta Sommaruga bleibt bestehen, entweder für einen Talk im 

Herbst oder als Gastrednerin an der GV im nächsten Jahr. Ralph Büchi hat Stefan Regez 

für einen Talk zugesagt. Offen bleibt vorerst das Datum. Roger Elsener bleibt auf der 

Liste der mögliche Talk-Gäste.  

 

5) Der Jahresbeitrag 2020 soll 200.-- statt der üblichen 800.-- betragen, da dieses Jahr 

wirtschaftlich schwierig ist und die KdCR nur eingeschränkt Anlässe anbieten kann. Der 

Beitrag 2020 über CHF 36'000.-- an den Presserat wird über die Reserven bezahlt. An der 

GV 2021 wird der künftige Betrag definiert, abhängig davon, ob die Konferenz Trägerin 

des Presserats bleibt oder nicht. 
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